
GEMEINDE BRAND-LAABEN
3053 Brand-Laaben, Laaben 100 / Bezirk St. Pölten, Bundesland Niederösterreich

GR – 2/2004

Protokoll über die

Sitzung des Gemeinderates

am Mittwoch, 5. Mai 2004

im Sitzungssaal der Gemeinde Brand-Laaben

Anwesend waren:

Mitglieder des Gemeinderates:

ÖVP: Bgm. Johann Schibich, GGR Helmut Lintner, GGR Ferdinand Binder, GGR Herbert Eigner, GR Franz Habersatter, 
GR Karl Mallmann, GR Michael Habersatter, GR Leopold Mühlbauer, GR Hermann Katzensteiner, 
GR Robert Geidel, GR Manfred Schindl, GR Waltraud Schilling

SPÖ: GGR Erich Punz, GR Alois Wallner, GR Susanne Harrand

FPÖ: -

Schriftführer: Christian Kaut

Zuhörer: Ernst Klement (NÖ Nachrichten)

Entschuldigt waren:

Vbgm. Heidemarie Köberl

Nicht entschuldigt waren:

GR Karl Mühlbauer, GR Hubert Scheibelmasser

*) Da GR Heribert Blamauer sein Mandat zurückgelegt hat und noch keine Nachnominierung erfolgt ist, besteht der Gemeinderat 
derzeit aus 18 Mandataren.

TAGESORDNUNG

1. Verkauf des Gst.Nr. 93/1, EZ. 37, KG. Stollberg
2. Verlängerung des Kindergartenprovisoriums (2. Gruppe)
3. Schaukästen und Panoramatafel (Dringlichkeitsantrag)
4. Erstellung eines Gemeindeleitbildes (Dringlichkeitsantrag)
5. Personalangelegenheiten (Nicht öffentlich)

Erledigung und Feststellungen:

Der Vorsitzende, Bgm. Johann Schibich, begrüßt die Anwesenden und eröffnet um 19.40 Uhr die Sitzung. Er stellt fest, dass

○ die Einladung zu dieser Sitzung ordnungsgemäß mit der diesem Protokoll angeschlossenen Kurrende vom 29.04.2004 erfolgte,

○ die Beschlussfähigkeit gegeben ist,

○ Herr GR Robert Geidel 2 Dringlichkeitsanträge eingebracht hat, die von den Gemeinderäten einstimmig der Tagesordnung 
hinzugefügt werden,

○ gegen die nunmehr erweiterte Tagesordnung keine Einwendungen bestehen und

○ das Protokoll der letzten Sitzung, von dem den Gemeinderäten jeweils ein Entwurf zugestellt worden ist, als genehmigt gilt, da keine 
Einwendungen dagegen erhoben wurden.



Protokoll über die öffentliche Sitzung des Seite 2
Gemeinderates der Gemeinde Brand-Laaben vom 05.05.2004

1. Verkauf des Gst.Nr. 93/1, EZ. 37, KG. Stollberg

Der Bürgermeister berichtet, dass nach mehreren Verhandlungsrunden zwischen den 
Kaufinteressenten und den Nachbarn des der Gemeinde Brand-Laaben gehörenden 
Grundstückes Nr. 93/1, KG. Stollberg, hinsichtlich des Wasserbezugsrechtes Einigung erzielt werden 
konnte und der entsprechende Kaufvertrag nunmehr unterschriftsreif vorliegt. Der Kaufvertrag, von 
dem eine Kopie diesem Protokoll als wesentlicher Bestandteil angeschlossen ist, wird verlesen.

Dem Antrag des Gemeindevorstandes folgend fasst der Gemeinderat einstimmig nachstehenden 
Beschluss:

Der vorliegende Kaufvertrag wird genehmigt und von Bgm. Schibich, den GGR Punz und Lintner 
sowie den GR Schilling und Mallmann unterfertigt.

2. Verlängerung des Kindergartenprovisoriums (2. Gruppe)

Für das Kindergartenjahr 2004/2005 sind insgesamt 33 Kinder angemeldet. 22 verbleiben aus den 
bisherigen 2 Gruppen und 11 Kinder wurden neu angemeldet. Somit ist der Bedarf für die Führung 
einer zweiten Gruppe gegeben.

Dem Antrag des Gemeindevorstandes folgend fasst der Gemeinderat einstimmig nachstehenden 
Beschluss:

Der Landeskindergarten Brand-Laaben soll auch im Kindergartenjahr 2004/2005 zweigruppig geführt 
werden und es ist daher ein Antrag auf Verlängerung des diesbezüglichen Provisoriums an das Amt 
der NÖ Landesregierung zu richten.

3. Schaukästen und Panoramatafel (Dringlichkeitsantrag)

GR Geidel erläutert den von ihm betreffend Errichtung neuer Schaukästen unter Einbindung der 
vorhandenen Panoramatafel eingebrachten Dringlichkeitsantrag.

Eine Variante ist, die bestehenden zu sanieren und um eine Konstruktion für die Panoramatafel zu 
erweitern. Weitere Möglichkeiten sind eine neue Holzkonstruktion mit geschätzten Kosten zwischen 
€ 9.000,00 und € 12.000,00 sowie eine Gestaltung des Zugangs zur Raiffeisenbank mit einer 
Konstruktion aus Holz, Glas und Stahl und einer Überdachung und geschätzten Kosten zwischen 
€ 15.000,00 und € 17.000,00.

Herr Geidel ersucht den Gemeinderat, sich für eine der drei vorgeschlagenen Varianten zu 
entscheiden, damit eine Ausschreibung erfolgen kann.

Der Gemeinderat fasst nachstehenden Beschluss:

13 Gemeindemandatare stimmen für die Variante Holz, während GR Geidel und GR Katzensteiner der
Variante Holz-Glas-Stahl den Vorzug geben. Die Sanierung findet keine Befürworter.

4. Erstellung eines Gemeindeleitbildes (Dringlichkeitsantrag)

GR Geidel erläutert den von ihm eingebrachten Antrag.

Ziel sei die beteiligungsorientierte Erarbeitung eines Zukunftsleitbildes für Brand-Laaben unter 
Berücksichtigung der Konzepte des Umfeldes. Dabei würden die Bereiche Handel und Gewerbe, 
Land- und Forstwirtschaft, Freizeitwirtschaft und Tourismus und Leben in der Gemeinde besonders 
einbezogen. Bislang gab es zwei Zusammenkünfte mit Dr. Wolfgang Sovis (CMC Unternehmens-
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beratung, Stockerau). Bei der ersten Besprechung am 15.04.2004 nahmen neben Bgm. Schibich auch 
Vertreter verschiedener Interessensgruppen aus Brand-Laaben und mehrere interessierte 
BürgerInnen des Ortes teil. Am 28.04.2004 fand eine Ortsbegehung zur ersten Orientierung mit 
Dr. Sovis und einigen der TeilnehmerInnen der Erstbesprechung statt. Nun ginge es daran, einen 
Grundsatzbeschluss zu fassen und über eine finanzielle Beteiligung der Gemeinde an diesem Projekt 
zu entscheiden.

Das von GR Geidel vorgelegte Finanzierungsmodell sieht Gesamtkosten von € 18.000,00 
(incl. MWSt), Förderungen des Landes NÖ und der Wirtschaftskammer NÖ in Höhe von jeweils 
€ 2.000,00 vor, der Restbetrag wäre von der Gemeinde aufzubringen.

Bei der anschließenden Diskussion vertritt GR Wallner die Ansicht, dass es nicht sinnvoll sei, immer 
wieder Geld für neue Projekte auszugeben, viel wichtiger sei es, die alten Aufgaben wie z.B. den 
Bauhof umzusetzen.

GR Mallmann sieht das ganze als eine Investition in die Zukunft.

GR Harrand vertritt die Ansicht, dass es mit diesen Kosten sicher nicht abgetan sei und die 
Folgekosten des Projektes zu bedenken sind.

GGR Lintner weist auf die vielen Projekte von WIR hin, von denen kaum welche umgesetzt würden. 
Es gäbe bereits genug Aufgaben in Brand-Laaben, es scheitere seiner Meinung nach jedoch an der 
Umsetzung.

GR Franz Habersatter meint, dass es viele Wünsche gäbe, allein das Geld sei nicht vorhanden.

GR Schilling findet die Idee grundsätzlich gut, jedoch zu teuer.

Der Gemeinderat fasst nachstehenden Beschluss:

GGR Punz, GR Geidel, GR Katzensteiner und GR Mallmann sprechen sich für das Projekt aus, 
11 Gemeinderäte dagegen.

Somit ist der Dringlichkeitsantrag abgelehnt.

5. Personalangelegenheiten

Siehe nicht öffentliches Protokoll

Mit dem Dank an die Anwesenden schließt der Vorsitzende die Sitzung um 21.30 Uhr.

Dieses Protokoll wurde in der Sitzung am ...............................................................   genehmigt und unterfertigt.

............................................................... ...............................................................

Der Vorsitzende Der Schriftführer

............................................................... ............................................................... ...............................................................

ÖVP SPÖ FPÖ


